
Was in dieser Packungsbeilage steht
1.	 Was	ist	LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	und	wofür	

wird	es	angewendet?
2.	 Was	 sollten	 Sie	 vor	 der	 Einnahme	 von	

LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	beachten?
3.	 Wie	 ist	 LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	einzuneh-

men?
4.	 Welche	Nebenwirkungen	sind	möglich?
5.	 Wie	 ist	 LISINOPRIL-TEVA®	 2,5	 mg	 aufzube-

wahren?
6.	 Inhalt	der	Packung	und	weitere	Informationen

1. Was ist LISINOPRIL-TEVA® 2,5 mg und wofür 
wird es angewendet?

LISINOPRIL-TEVA®	 gehört	 zu	 einer	 Gruppe	 von	
Arzneimitteln,	die	als	ACE-Hemmer	(Hemmstoffe	
des	 so	 genannten	 Angiotensin-Converting-En-
zyms)	bezeichnet	werden.	Diese	Tabletten	wirken	
erweiternd	auf	die	Blutgefäße	(vasodilatatierend)	
und	erleichtern	dadurch	die	Pumparbeit	des	Her-
zens	 bei	 der	 Blutversorgung	 des	 Körpers.	 Dies	
trägt	zur	Blutdrucksenkung	bei.
LISINOPRIL-TEVA®	 2,5	mg	wird	angewendet	zur
•	 Behandlung	 der	 symptomatischen	 Herzmus-

kelschwäche,	 bei	 der	 die	 Pumpleistung	 des	
Herzens	deutlich	eingeschränkt	ist

•	 Behandlung	des	Bluthochdrucks
•	 Vorbeugung	 weiterer	 Herzprobleme	 bei	 Pati-

enten	mit	kürzlich	erfolgtem	Herzinfarkt
•	 Behandlung	 einer	 auf	 die	 Zuckerkrankheit	

(Diabetes)	 und	 Bluthochdruck	 zurückzufüh-
renden	Nierenerkrankung.

Lisinopril	2,5	mg	wird	bei	Kindern	über	6	Jahren	
nur	 für	 die	 Behandlung	 von	 hohem	 Blutdruck	
(Hypertonie)	empfohlen.
Lisinopril	 2,5	 mg	 darf	 nicht	 bei	 Kindern	 mit	
schweren	Nierenschäden	verwendet	werden.

2. Was sollten Sie vor der Einnahme von 
LISINOPRIL-TEVA® 2,5 mg beachten?

LISINOPRIL-TEVA® 2,5 mg darf nicht einge-
nommen werden,
•	 wenn	 Sie	 allergisch	 gegen	 Lisinoprildihy-

drat,	andere	ACE-Hemmer	oder	einen	der	 in	
Abschnitt	 6.	 genannten	 sonstigen	 Bestand-
teile	dieses	Arzneimittels	sind

•	 wenn	es	bei	Ihnen	bereits	einmal	zu	einer	aller-
gischen	 Reaktion	 gegenüber	 einem	 anderen	
ACE-Hemmer,	 z.	 B.	 Captopril	 oder	 Enalapril,	
mit	Anschwellen	des	Gesichts,	der	Lippen,	der	
Zunge	und/oder	des	Rachens	gekommen	ist

•	 wenn	es	bei	 Ihnen	selbst	oder	einem	nahen	
Verwandten	bereits	einmal	zum	Anschwellen	
des	Gesichts	oder	des	Körpers	(Angioödem)	
gekommen	 ist,	 wobei	 kein	 Zusammenhang	
mit	der	Anwendung	von	Arzneimitteln	vorge-
legen	haben	muss

•	 wenn	Sie	seit	mehr	als	3	Monaten	schwanger	
sind	(auch	in	der	Frühschwangerschaft	sollte	
LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	besser	nicht	einge-
nommen	werden	-	siehe	Abschnitt	„Schwan-
gerschaft	und	Stillzeit“)

•	 wenn	 Sie	 Diabetes	 mellitus	 oder	 eine	 einge-
schränkte	 Nierenfunktion	 haben	 und	 mit	
einem	 blutdrucksenkenden	 Arzneimittel,	 das	
Aliskiren	enthält,	behandelt	werden.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Bitte	sprechen	Sie	mit	Ihrem	Arzt	oder	Apotheker	
bevor	Sie	LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	einnehmen,	
•	 wenn	 Sie	 an	 einer	 Verengung	 der	 Nieren-

arterien	 oder	 an	 anderen	 Nierenproblemen	
leiden	oder	sich	regelmäßig	einer	Blutwäsche	
(Dialyse)	unterziehen	müssen

•	 wenn	 es	 bei	 Ihnen	 vor	 kurzem	 zu	 Durchfall	
oder	Erbrechen	gekommen	ist

•	 wenn	Sie	eine	salzarme	Diät	eingehalten	haben
•	 wenn	Sie	an	niedrigem	Blutdruck	leiden	(dies	

kann	sich	durch	Schwindel	oder	Benommen-
heit	insbesondere	beim	(Auf)stehen	bemerk-
bar	machen)

•	 wenn	Sie	an	einer	Lebererkrankung	leiden
•	 wenn	 Sie	 an	 einer	 Minderdurchblutung	 des	

Herzmuskels	(ischämische	Herzkrankheit)	leiden
•	 wenn	 Sie	 an	 einer	 Minderdurchblutung	 des	

Gehirns	(zerebrovaskuläre	Erkrankung)	leiden
•	 wenn	 Sie	 an	 einer	 Aortenstenose	 oder	 Ein-

engung	 des	 Ausflusstrakts	 (Verengung	 der	
vom	Herzen	wegführenden	Hauptschlagader),	
an	 einer	 Herzklappenverengung	 (Mitralklap-
penstenose)	 oder	 an	 einer	 Verdickung	 des	
Herzmuskels	(hypertrophe	Kardiomyopathie)	
leiden

•	 wenn	 Sie	 an	 einer	 Bindegewebserkrankung	
(Kollagenose),	 z.	 B.	 an	 systemischem	 Lupus	
erythematodes,	 einer	 allergischen	 Erkran-
kung	mit	Gelenkschmerzen,	Hautausschlägen	
und	Fieber,	leiden

•	 wenn	bei	 Ihnen	eine	Desensibilisierungsthe-
rapie	 (z.	 B.	 zur	 Abschwächung	 der	 allergi-
schen	Reaktionsbereitschaft	bei	einer	Allergie	
gegenüber	 Wespen-	 oder	 Bienenstichen)	
durchgeführt	werden	soll

•	 wenn	bei	 Ihnen	eine	LDL-Apherese	 (maschi-
nelle	 Entfernung	 von	 Cholesterin	 aus	 dem	
Blut)	durchgeführt	werden	soll

•	 wenn	es	bei	Ihnen	vor	kurzem	zu	einem	Herz-
infarkt	 gekommen	 ist	 und	 Sie	 an	 niedrigem	
Blutdruck	oder	Nierenproblemen	leiden

•	 wenn	bei	Ihnen	eine	schwere	nicht	ausgegli-
chene	Herzmuskelschwäche	(dekompensierte	
Herzinsuffizienz)	festgestellt	wurde

•	 wenn	 Sie	 eines	 der	 folgenden	 Arzneimittel	
zur	 Behandlung	 von	 hohem	 Blutdruck	 ein-
nehmen:
-	 einen	Angiotensin-II-Rezeptor-Antagonisten	

(diese	werden	auch	als	Sartane	bezeichnet	
-	 z.	 B.	 Valsartan,	 Telmisartan,	 Irbesartan),	
insbesondere	 wenn	 Sie	 Nierenprobleme	
aufgrund	von	Diabetes	mellitus	haben.

-	 	 Aliskiren.
Ihr	Arzt	wird	gegebenenfalls	Ihre	Nierenfunk-
tion,	 Ihren	Blutdruck	und	die	Elektrolytwerte	
(z.	B.	Kalium)	 in	 Ihrem	Blut	 in	regelmäßigen	
Abständen	überprüfen.
Siehe	 auch	 Abschnitt	 „LISINOPRIL-TEVA®	
2,5	mg	darf	nicht	eingenommen	werden“.

Sie	 müssen	 Ihren	 Arzt	 informieren,	 wenn	 Sie	
vermuten,	schwanger	zu	sein	(oder	eine	Schwan-
gerschaft	planen).	LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	wird	
in	 der	 Frühschwangerschaft	 nicht	 empfohlen.	
Wenn	 Sie	 seit	 mehr	 als	 3	 Monaten	 schwanger	
sind,	dürfen	Sie	LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	nicht	
einnehmen,	 da	 es	 bei	 Anwendung	 in	 diesem	
Stadium	 der	 Schwangerschaft	 bei	 Ihrem	 Kind	
gravierende	 Schäden	 hervorrufen	 kann	 (siehe	
Abschnitt	„Schwangerschaft	und	Stillzeit“).
Wenn	 bei	 Ihnen	 eine	 Operation	 mit	 Narkose	
(auch	eine	entsprechende	zahnärztliche	Behand-
lung)	durchgeführt	werden	soll,	 informieren	Sie	
bitte	Ihren	Arzt	bzw.	Zahnarzt	über	die	Einnahme	
von	LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg.
Einnahme von LISINOPRIL-TEVA® 2,5 mg zu-
sammen mit anderen Arzneimitteln
Informieren	Sie	Ihren	Arzt	oder	Apotheker,	wenn	
Sie	 andere	 Arzneimittel	 einnehmen/anwenden,	

kürzlich	 andere	 Arzneimittel	 eingenommen/an-
gewendet	haben	oder	beabsichtigen	andere	Arz-
neimittel	einzunehmen/anzuwenden.
Sprechen	Sie	mit	Ihrem	Arzt,	wenn	Sie	eines	der	
folgenden	Arzneimittel	einnehmen:
•	 weitere	 blutdrucksenkende	 Mittel	 wie	 Diure-

tika	(„Wassertabletten“),	z.	B.	Amilorid,	da	Ihr	
Blutdruck	zu	stark	abfallen	könnte

•	 Neuroleptika	 (Mittel	 zur	Behandlung	geistig-
seelischer	Erkrankungen),	z.	B.	Chlorpromazin	
oder	trizyklische	Antidepressiva,	z.	B.	Amitrip-
tylin,	da	es	zu	Blutdruckabfall	kommen	kann

•	 Lithium,	 da	 die	 Lithiumspiegel	 ansteigen	
können

•	 Insulin	 oder	 blutzuckersenkende	 Mittel	 in	
Tablettenform,	da	das	Risiko	für	Unterzucke-
rungen	(Hypoglykämie)	erhöht	sein	kann

•	 kaliumhaltige	 Salzersatzstoffe	 oder	 kali-
umhaltige	 Nahrungsergänzungsmittel,	 da	
LISINOPRIL-TEVA®	einen	Anstieg	der	Kalium-
spiegel	bewirken	kann.

•	 Goldhaltige	 Arzneimittel	 (wie	 z.	 B.	 Natrium-
aurothiomalat),	die	Ihnen	möglicherweise	als	
Injektion	verabreicht	werden.

Ihr	 Arzt	 muss	 unter	 Umständen	 Ihre	 Dosierung	
anpassen	 und/oder	 sonstige	 Vorsichtsmaß-
nahmen	 treffen:	wenn	Sie	einen	Angiotensin-II-
Rezeptor-Antagonisten	oder	Aliskiren	einnehmen	
(siehe	 auch	 Abschnitte	 „LISINOPRIL-TEVA®	
2,5	 mg	 darf	 nicht	 eingenommen	 werden“	 und	
„Warnhinweise	und	Vorsichtsmaßnahmen“).
Informieren	Sie	Ihren	Arzt,	bevor	Sie	LISINOPRIL-
TEVA®	 2,5	 mg	 in	 Kombination	 mit	 einem	 der	
folgenden	 Arzneimittel	 einnehmen,	 da	 diese	
die	 Wirksamkeit	 von	 LISINOPRIL-TEVA®	 2,5	 mg	
herabsetzen	können:
•	 nicht-steroidale	 entzündungshemmende	 und	

schmerzlindernde	Mittel	(nicht-steroidale	Anti-
rheumatika,	z.	B.	Indometacin),	da	diese	auch	
die	Nierenfunktion	beeinträchtigen	können

•	 sympathomimetische	Arzneimittel,	z.	B.	Ephe-
drin,	 Adrenalin	 oder	 Isoprenalin.	 Ephedrin	
kann	 in	 Mitteln	 gegen	 Erkältungen	 und	 eine	
verstopfte	Nase	enthalten	sein.

Informieren	Sie	Ihren	Arzt,	bevor	Sie	LISINOPRIL-
TEVA®	 2,5	 mg	 in	 Kombination	 mit	 einem	 der	
folgenden	 Arzneimittel	 einnehmen,	 da	 diese	
das	 Risiko	 für	 die	 Blutbildstörung	 Leukopenie	
(verminderte	 Zahl	 der	 weißen	 Blutkörperchen)	
erhöhen	können:
•	 Procainamid	 (Mittel	 zur	 Behandlung	 von	

Herzrhythmusstörungen)
•	 Allopurinol	(Gichtmittel)
•	 Immunsuppressiva	 (nach	 Organtransplanta-

tionen	 eingesetzte	 Mittel	 zur	 Unterdrückung	
von	Abstoßungsreaktionen).

Schwangerschaft und Stillzeit
Wenn	Sie	schwanger	sind	oder	stillen,	oder	wenn	
Sie	vermuten,	schwanger	zu	sein	oder	beabsich-
tigen,	schwanger	zu	werden,	fragen	Sie	vor	der	
Einnahme	 dieses	 Arzneimittels	 Ihren	 Arzt	 oder	
Apotheker	um	Rat.
Schwangerschaft
Sie	 müssen	 Ihren	 Arzt	 informieren,	 wenn	 Sie	
vermuten,	schwanger	zu	sein	(oder	eine	Schwan-
gerschaft	planen).	Ihr	Arzt	wird	Sie	normalerweise	
anweisen,	LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	abzusetzen,	
bevor	 Sie	 schwanger	 werden	 bzw.	 sobald	 Sie	
wissen,	 dass	 Sie	 schwanger	 sind.	 Außerdem	
wird	er	Sie	anweisen,	anstelle	von	LISINOPRIL-
TEVA®	 2,5	 mg	 ein	 anderes	 Arzneimittel	 einzu-
nehmen.	LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	wird	 in	der	
Frühschwangerschaft	nicht	empfohlen.	Wenn	Sie	
seit	mehr	als	3	Monaten	schwanger	sind,	dürfen	
Sie	LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	nicht	einnehmen,	
da	es	bei	Ihrem	Kind	bei	Anwendung	nach	dem	
dritten	 Schwangerschaftsmonat	 gravierende	
Schäden	hervorrufen	kann.
Stillzeit
Informieren	Sie	Ihren	Arzt,	wenn	Sie	stillen	oder	
vorhaben	 zu	 stillen.	 LISINOPRIL-TEVA®	 2,5	 mg	
wird	 für	 stillende	 Mütter	 nicht	 empfohlen.	 Ihr	
Arzt	 wird	 Ihnen	 ggf.	 eine	 andere	 Behandlung	
verordnen,	 wenn	 Sie	 stillen	 möchten.	 Dies	 gilt	
insbesondere	dann,	wenn	es	sich	bei	Ihrem	Kind	
um	ein	Neu-	oder	Frühgeborenes	handelt.
Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen 
von Maschinen
LISINOPRIL-TEVA®	 2,5	 mg	 kann,	 insbesondere	
bei	 erstmaliger	 Einnahme	 der	 Tabletten,	 zu	
Schwindel	 oder	 Benommenheit	 führen.	 Wenn	
dies	bei	 Ihnen	der	Fall	 ist,	dürfen	Sie	sich	nicht	
an	das	Steuer	eines	Fahrzeugs	setzen	und	keine	
Maschinen	bedienen.
LISINOPRIL-TEVA® 2,5 mg enthält Mannitol.	
Dieses	 kann	 eine	 leicht	 abführende	 Wirkung	
haben.

3. Wie ist LISINOPRIL-TEVA® 2,5 mg einzuneh-
men?

Nehmen	 Sie	 dieses	 Arzneimittel	 immer	 genau	
nach	Absprache	mit	 Ihrem	Arzt	oder	Apotheker	
ein.	 Fragen	 Sie	 bei	 Ihrem	 Arzt	 oder	 Apotheker	
nach,	wenn	Sie	sich	nicht	sicher	sind.
Die	Tabletten	sind	vorzugsweise	mit	einem	Glas	
Wasser	jeden	Tag	ungefähr	zur	gleichen	Uhrzeit	
einzunehmen.	 LISINOPRIL-TEVA®	 2,5	 mg	 kann	
unabhängig	 von	 den	 Mahlzeiten	 eingenommen	
werden.
Die	empfohlene	Dosis	beträgt:
Erwachsene und ältere Patienten
•	 Bluthochdruck
 Die	 Behandlung	 wird	 im	 Allgemeinen	 mit	

täglich	 einer	 Tablette	 von	 10	 mg	 begonnen.	
Bei	manchen	Patienten,	z.	B.	bei	Patienten	mit	
Nierenproblemen,	 ist	 möglicherweise	 eine	
niedrigere	 Anfangsdosis	 erforderlich.	 Die	
Dosis	wird	dann	im	Abstand	von	jeweils	2-4	
Wochen	 allmählich	 so	 lange	 gesteigert,	 bis	
Ihr	Blutdruck	eingestellt	ist.	Die	übliche	Dosie-
rung	 für	 die	 Langzeitbehandlung	 beträgt	
einmal	täglich	20	mg.

•	 Herzmuskelschwäche
 Die	Behandlung	wird	im	Allgemeinen	im	Kran-

kenhaus	mit	täglich	einer	Tablette	von	2,5	mg	
begonnen.	Die	Dosis	wird	dann	allmählich	so	
lange	gesteigert,	bis	Ihre	Beschwerden	unter	
Kontrolle	sind.	Die	übliche	Dosierung	für	die	
Langzeitbehandlung	 beträgt	 einmal	 täglich	
5-35	 mg.	 Die	 Dosis	 der	 von	 Ihnen	 eventuell	
eingenommenen	 Diuretika	 („Wassertab-
letten“)	wird	vor	Beginn	der	Behandlung	mit	
LISINOPRIL-TEVA®	2,5	mg	ggf.	reduziert.

•	 Nach einem Herzinfarkt
 Die	übliche	Dosierung	beträgt	am	ersten	und	

zweiten	 Tag	 jeweils	 5	 mg,	 danach	 einmal	
täglich	 10	 mg	 über	 normalerweise	 sechs	
Wochen.	 Patienten	 mit	 niedrigem	 Blutdruck	
(Hypotonie)	erhalten	in	der	Regel	eine	gerin-
gere	 Dosis	 von	 2,5	 mg	 sowie	 eine	 Erhal-
tungsdosis	von	5	mg,	wobei	diese	bei	Bedarf	
vorübergehend	auf	2,5	mg	reduziert	werden	
kann.	 Bei	 länger	 anhaltendem	 erniedrigtem	
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Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme dieses Arz-
neimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen.
-	 Heben	Sie	die	Packungsbeilage	auf.	Vielleicht	möchten	Sie	diese	später	nochmals	lesen.
-	 Wenn	Sie	weitere	Fragen	haben,	wenden	Sie	sich	an	Ihren	Arzt	oder	Apotheker.
-	 Dieses	Arzneimittel	wurde	Ihnen	persönlich	verschrieben.	Geben	Sie	es	nicht	an	Dritte	weiter.	Es	

kann	anderen	Menschen	schaden,	auch	wenn	diese	die	gleichen	Beschwerden	haben	wie	Sie.
-	 Wenn	Sie	Nebenwirkungen	bemerken,	wenden	Sie	sich	an	Ihren	Arzt	oder	Apotheker.	Dies	gilt	

auch	für	Nebenwirkungen,	die	nicht	in	dieser	Packungsbeilage	angegeben	sind.	Siehe	Abschnitt	4.
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